
22. April 2025

Rüpel-Rentnerin kracht ins
Blumengeschäft – 35.000 Euro Schaden!
Am 22. April 2025 verursachte eine 82-jährige Fahrerin in
Haßloch einen Unfall, als sie rückwärts aus einer Parklücke
fuhr und in ein Blumengeschäft krachte. Glücklicherweise
gab es keine Verletzten, aber der Sachschaden wird auf

35.000 Euro geschätzt.

Bahnhofstraße, 67454 Haßloch, Deutschland - Am 22. April
2025 kam es gegen 14:45 Uhr in der Bahnhofstraße in Haßloch,
Deutschland, zu einem Verkehrsunfall, der erfreulicherweise
ohne Personenschaden verlief. Eine 82-jährige Fahrzeugführerin
aus Haßloch verlor beim Rückwärtsfahren aus einer Parklücke
die Kontrolle über ihr Auto. Dies führte dazu, dass das Fahrzeug
einen Halbkreis beschrieb, die Eingangstreppe eines
Blumengeschäftes hinauffuhr und schließlich im Schaufenster
zum Stehen kam. Weder die Fahrerin noch Passanten oder
Mitarbeiter des Blumengeschäftes wurden verletzt, jedoch
entstand erheblicher Sachschaden.

Der Gesamtschaden wird auf etwa 35.000 Euro geschätzt,
sowohl an der Fassade des Blumengeschäftes als auch am
Fahrzeug der Unfallverursacherin. Die örtliche Führerscheinstelle
wurde über den Vorfall informiert, und im Einsatz waren die
Polizei Haßloch, die Freiwillige Feuerwehr Haßloch sowie das
Technische Hilfswerk Neustadt. Solche Unfälle zeigen, dass die
Fähigkeiten älterer Autofahrer kritisch hinterfragt werden
sollten, da mit dem Alter Reaktionsfähigkeit und Sehvermögen
nachlassen können. Dies ist besonders relevant, wenn man die
Unfallstatistiken betrachtet.



Senioren im Straßenverkehr

Laut dem ADAC sind ältere Verkehrsteilnehmer eher Gefährdete
als Gefährder. Die Unfallstatistik von 2023 zeigt, dass Menschen
ab 65 Jahren 18,5% der Unfälle mit Personenschaden
verursachten, obwohl ihr Bevölkerungsanteil bei 22% liegt.
Besonders alarmierend ist, dass über 50% der tödlich
verunglückten Fußgänger und Radfahrer aus dieser Altersgruppe
stammen. Die Behauptung, dass der Alter allein nicht ausreicht,
um die Fahreignung zu beurteilen, wird durch den ADAC
unterstützt. Der Gesundheitszustand und die Fahrerfahrung
spielen eine entscheidende Rolle.

ADAC-Experte Ulrich Chiellino hebt hervor, dass altersbedingte
Leistungseinbußen schleichend auftreten können. Erkrankungen
oder die Einnahme bestimmter Medikamente können die
Verkehrssicherheit ebenfalls negativ beeinflussen. Daher wird
empfohlen, dass Autofahrer ihre Fahrfähigkeiten regelmäßig
selbstkritisch hinterfragen und gegebenenfalls freiwillige
medizinische Untersuchungen, insbesondere des
Sehvermögens, in Anspruch nehmen.

Förderungsmaßnahmen für ältere Fahrer

Um älteren Verkehrsteilnehmern zu helfen, ihre Sicherheit im
Straßenverkehr zu verbessern, bietet der ADAC spezielle
Programme an. Dazu gehören Fahr-Fitness-Checks und
Fahrsicherheitstrainings, die darauf abzielen, den Fahrstil zu
optimieren und potenzielle Verbesserungsmöglichkeiten zu
identifizieren. Auch das Programm „Sicher mobil“ richtet sich an
aktive Verkehrsteilnehmer ab 65 Jahren, unabhängig vom
gewählten Verkehrsmittel.

Die Vorfälle wie der Unfall in Haßloch und die Statistiken des
ADAC verdeutlichen die Notwendigkeit, über die Fähigkeiten
älterer Autofahrer nachzudenken und präventive Maßnahmen
zur Erhöhung der Verkehrssicherheit zu implementieren.
Senioren sollten ihre eigene Fahrtüchtigkeit kritisch reflektieren,



um die Sicherheit für sich selbst und andere Verkehrsteilnehmer
zu gewährleisten.

fireworld.at berichtet, dass …

ADAC informiert über die Sicherheit älterer
Verkehrsteilnehmer …
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